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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Bad Steben III : CVJM Naila II 
Freitag, 02.12.2022, 20:20 Uhr

Spieltag 7 für den TSV Bad Steben III: TSV Bad Steben III und 
CVJM Naila II trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der TSV
Bad Steben III am vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf die CVJM Naila II. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann Wolfgang Schrepfer, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das untere Paarkreuz des
Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Leupold / Schrepfer beim 11:8, 9:
11, 11:8, 11:5 gegen Rohde / Heinrich und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gekämpft bis zum Schluss hatten Maier /
Wehner im Match gegen Kaufmann / Heinrich, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Christoph Heinrich konnte Jörg Maier anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Dieter Wehner nach einer 2:0-Führung gegen Maximilian Kaufmann. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im finalen Satz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war.
Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Marc-André Leupold gegen Alexander
Heinrich durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Wolfgang Schrepfer im Spiel gegen Karl Rohde bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
3:3. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jörg Maier eine 1:3-Niederlage gegen
Maximilian Kaufmann kassierte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Dieter Wehner beim 2:3
gegen Christoph Heinrich leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kaum Chancen
ließ Marc-André Leupold beim 11:7, 11:3, 11:7 seinem Gegner Karl Rohde. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Die richtige Herangehensweise hatte Wolfgang
Schrepfer beim 3:0-Erfolg gegen Alexander Heinrich von Beginn an. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Bad Steben III nun ein Punktekonto von 2:12 Punkten auf,
während die CVJM Naila II vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen den TSV Bad Steben
II ansteht, 2:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Bad Steben III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den SV Berg IV.

 Statistik:
 TSV Bad Steben III

Doppel: Leupold / Schrepfer 1:0, Maier / Wehner 0:1 
Einzel: J. Maier 0:2, D. Wehner 0:2, M. Leupold 2:0, W. Schrepfer 2:0 
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 CVJM Naila II
Doppel: Rohde / Heinrich 0:1, Kaufmann / Heinrich 1:0 
Einzel: M. Kaufmann 2:0, C. Heinrich 2:0, K. Rohde 0:2, A. Heinrich 0:2


